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Information zum Sachstand des Corona-Virus (Covid-19) 
 
Die Lobetalarbeit möchte Sie hiermit über die aktuelle Lage, Auflagen von Behörden und über weitere 
Planungen im Zusammenhang mit der Corona-Krise in unserer Einrichtung informieren. Aktuell können wir 
Ihnen zum jetzigen Zeitpunkt mitteilen, dass es noch keinen bestätigten Fall Covid-19 in der Lobetalarbeit 
gibt, jedoch ist heute schon zu handeln. 
 

Krisenstabs 
Ich, Michael Spiller, habe im Auftrag des Theologischen und des Kaufmännischen Vorstands der 
Lobetalarbeit die Leitung des gegründeten Krisenstabs Covid-19 übernommen. Daher bitte ich Sie, alle 
Anfragen, Anliegen und Anregungen über die oben ersichtlichen Kontaktdaten mir zukommen zulassen. 
Somit wollen wir eine ruhige und stetige Koordination gewährleisten, besonders wichtig für die Größe und 
Sensibilität unserer Einrichtung. 
 

Verfügung von Zutrittsverboten 
Der Landkreis Celle hat eine Verfügung von Zutrittsverboten erlassen. Folgendes ist erlassen worden: 
Personen, die sich innerhalb der vergangenen 14 Tage in einem Risikogebiet entsprechend der jeweils 
aktuellen Festlegung durch das Robert Koch-Institut (RKI), aufgehalten haben, dürfen für einen Zeitraum 
von 14 Tagen nach Rückkehr aus dem Risikogebiet bestimmte Einrichtungen nicht betreten. Dazu zählen 
Kindertageseinrichtungen, Schulen und Tagesbildungsstätten und ähnliches. Reiserückkehrer müssen sich 
außerdem von stationären Einrichtungen der Pflege und der Eingliederungshilfe wie Heime für ältere 
Menschen, pflegebedürftige Menschen oder Menschen mit Behinderungen sowie Werkstätten für 
Menschen mit Behinderungen fernhalten. Die Risikogebiete und besonders betroffene Gebiete sind unter 
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete.html tagesaktuell abruf-
bar. 
Daher fordern wir Sie liebe Mitarbeiter*innen im Interesse der Bewohner*innen und der Kolleg*innen auf, 
dieser Informationspflicht gegenüber der Lobetalarbeit und somit auch der Verfügung des Landkreises 
Celle vollumfänglich nachzukommen. Wer das Betretungsverbot nicht einhält, muss mit einem Bußgeld der 
Behörde rechnen. Bitte Informieren Sie mich persönlich, damit die weiteren Schritte koordiniert eingeleitet 
werden können. 
 

Auch Sie liebe Eltern, Angehörige, Betreuer, Ehrenamtliche, Besucher und Gäste der Lobetalarbeit bitte wir 
diese Verfügung des Landkreises Celle strikt zu beachten. 

An alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
Eltern, Angehörige, Betreuer, Ehrenamtliche, 
Besucher und Gäste 
des Lobetalarbeit e. V. Celle 
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Angebote der Lobetalarbeit 
Wir haben uns als Unternehmen die Betreuung von Menschen, vieler Altersklassen mit und ohne 
Einschränkungen, auf die Fahnen geschrieben. Das wird auch in diesen Zeiten für uns an erster Stelle 
stehen. Jedoch können durch die besonderen Herausforderungen eventuell auch qualitativ hervorragende 
Leistungen nicht mehr im vollen Umfang angeboten werden. Wir bitten Sie liebe Eltern, Angehörige und 
Betreuer uns rechtzeitig auf mögliche Wünsche oder Bedürfnisse über die gewohnten Wege anzusprechen. 
Da es nach heutigen Einschätzungen auch zu vorübergehenden Angebotseinstellungen in den 
Tagesförderstätten, dem Kindergarten, der Kinderkrippe, der Werkstatt für behinderte Menschen und der 
Tagesbildungsstätte kommen kann, möchten wie Sie hierüber vorab schon einmal informieren.  
Die Wohnangebote der Lobetalarbeit werden aus heutiger Sicht und Einschätzung bestehen bleiben. Um 
dies sicherstellen zu können, wird es auch Personalverschiebungen in Absprache mit den Mitarbeiter*innen 
selbst und der gemeinsamen Mitarbeitervertretung geben. 
 

Quarantäne 
Sollte eine Quarantäneunterkunft notwendig werden, haben wir heute schon die Möglichkeit innerhalb von 
12 Stunden, diese an der Fuhrberger Straße in Betrieb nehmen zu können. Der Krisenstab Covid-19 prüft 
solche Möglichkeiten zurzeit auch für die Standorte Altencelle und Stübeckshorn. 
 

Hygiene 
Bitte beachten Sie alle gemeinsam die gängigen Hygieneregeln und die gültigen Hygienepläne. Wir sind 
zudem seit heute dabei an allen Hauseingängen zusätzlich Desinfektionsspender zu installieren. 
 

Besuchs- und Kontaktmöglichkeiten 
Die Lobetalarbeit hat sich dazu entschieden die uneingeschränkten Besuchsmöglichkeiten zu reduzieren 
bzw. zu kanalisieren. Wir werden an den Standorten Fuhrberger Straße (Martin-Buber-Klause), Altencelle 
(Teestube - Haus Ruth) und Stübeckshorn (Cafeteria) Besuchsräume schaffen. Damit werden wir die 
Infektionsgefahr, für eine große Anzahl der bei uns wohnenden Bewohner*innen minimieren können. Somit 
bitte ich Sie hiermit, Ihre Besuche vorerst nur mit Voranmeldung auf den Wohngruppen zu planen. Die 
Betreuung und Kontaktaufnahme in den Besucherräumen wird vor Ort organisiert. 
 

Information 
Der Krisenstab Covid-19 wird Sie weiterhin über die aktuelle Lage in der Lobetalarbeit über unsere 
Homepage (www.lobetalarbeit.de) und unsere Social Media-Kanäle (Facebook, Instagram) informieren. 
 

Termine 
• Aufgrund der aktuellen Lage werden alle Freizeitmaßnahmen bis Ende April 2020 ausgesetzt. 
• Aufgrund der aktuellen Lage werden alle internen und externen Fortbildungen bis Ende April 2020 

ausgesetzt. 
• Das Frühlingsfest am Samstag, den 14.03.2020 findet nicht statt. 
• Die geplante Eröffnung des Abenteuerspielplatzes wird auf einen noch nicht benannten Termin 

verschoben. 
• Das geplante Hausfest in Altencelle zusammen mit der Lebenshilfe findet in diesem Jahr nicht statt. 
Weiterer Absagen von Veranstaltungen sind gerade in Prüfung und werden nach entsprechender 
Entscheidung veröffentlicht. 
 

Im Krisenstab Covid-19 arbeiten wir mit Hochdruck an möglichen Lösungen, um eine ganzheitliche 
Betreuung weiterhin sicherzustellen. Als Unternehmen ist uns auch die Gesunderhaltung unserer 
Mitarbeiter*innen und ihren Familien ein wichtiges Anliegen und daher benötigen wir von allen Beteiligten 
Verständnis und auch Ihre Unterstützung, für die beschriebenen notwendigen Maßnahmen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

________________________ 
Michael Spiller 
Leiter Krisenstab Covid-19 
im Auftrag des Vorstandes der Lobetalarbeit 
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